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Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines Lärmaktionsplans und Auftragsvergabe 
an ein Planungsbüro  
Aufgrund der Umgebungslärmrichtlinie müssen Lärmbelastungen durch Umgebungs-
lärm erfasst werden. Die Lärmbelastungen, welche von den Lärmquellen ausgehen, 
wurden von der Landesanstalt für Umwelt und Messungen errechnet, nicht gemessen. 
In Sinsheim sind nach diesen Berechnungen sowohl die empfohlenen Lärmrichtwerte, 
als auch die Zahl der betroffenen Personen überschritten. D.h. in Sinsheim sind ca. 824 
Personen Lärm von mehr als 65 dB(A) tagsüber und mehr als 55 dB(A) nachts ausge-
setzt. Für Sinsheim muss die Stadt daher unter intensiver Mitwirkung der Bevölkerung 
einen Lärmaktionsplan aufstellen. Die darin vorgeschlagenen Maßnahmen sollen die 
Belastung mit Umgebungslärm vermindern bzw. unter die Schwelle der Gesundheitsge-
fahr absenken. Da die Mitgliedsgemeinden der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Sinsheim-Angelbachtal-Zuzenhausen teilweise von den gleichen Hauptstraßen als 
Lärmquellen betroffen sind, ist es sinnvoll, einen gemeinsamen Lärmaktionsplan zu er-
arbeiten.  
Der Gemeinderat hat die Verwaltung beauftragt, ein Planungsbüro mit der Ausarbeitung 
eines interkommunalen Lärmaktionsplanes zu betrauen. 
 
 
Verabschiedung des städtischen Haushaltes 2014 und des Wirtschaftsplanes der 
Stadtwerke 2014 
Einstimmig verabschiedete der Gemeinderat die Haushaltssatzung für das Jahr 2014. 
Das Volumen des Haushaltes beträgt ca. 96 Mio. €, wovon ca. 78 Mio. € auf den Ver-
waltungshaushalt und ca. 18 Mio. € auf den Vermögenshauhalt entfallen. Im Verwal-
tungshaushalt soll ein Überschuss von ca. 3,5 Mio. € erwirtschaftet werden. Für den 
Vermögenshaushalt ist eine Kreditaufnahme von 3,3 Mio. € nötig. Die Investitions-
schwerpunkte liegen bei ca. 2,9 Mio. € für Sanierungsgebiete, ca. 3,2 Mio. € für Schu-
len und Kindergärten, ca. 1,2 Mio. € für Straßen, ca. 4,3 Mio. € für Grunderwerb / Er-
schließung und 1,4 Mio. € für öffentliche Sicherheit.  
 
Ebenso einstimmig stellte der Gemeinderat den Wirtschaftsplan 2014 der Stadt-
werke fest. Dessen Volumen liegt bei ca. 28 Mio. €, wovon ca. 19 Mio. € auf den 
Erfolgsplan und ca. 9 Mio. € auf den Vermögensplan entfallen. Es ist eine Kredit-
aufnahme von 5,5 Mio. € geplant. Investitionsschwerpunkte liegen bei ca. 2,4 
Mio. € für die Erneuerung und Erweiterung des Wasser- und Abwassernetzes, 
ca. 0,3 Mio. € für die Neuordnung der Wasserversorgung, ca. 0,6 Mio. € für die 
Erneuerung / Erweiterung der Kläranlage, ca. 1,6 Mio. € für den Neubau des 
Stadtwerkegebäudes und ca. 1,2 Mio. für die Sanierung des Freibades.  
 
Die Haushaltsreden der Sprecher der Fraktionen / Gruppierung und 
der Verwaltung finden Sie ebenfalls bei den Sitzungsunterlagen 
dieser Sitzung.  


